
STADT KERPEN 
 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 
Gremium: 
 
Bürgerbeirat Manheim 

 
Nr. der  
Sitzung 
 35 

 
Datum 
 
18.03.2010 

 
Beginn 
 
17:30 Uhr 

 
Ende 
 
18:30 Uhr 

 
 
Sitzungsort: Esperantostraße 4, Gemeindehaus Manheim 

 

 
ANWESEND: 
 
Vorsitzender: Lambertz, Wilhelm    
 
Die Mitglieder: 
Lambertz, Wilhelm    
Eßer, Wolfgang    
Felden, Reiner    
Franke, Helmut    
Fußel, Peter    
Krauß, Peter    
Krüger, Rüdiger    
Rüttgers, Kurt    
Stein, Engelbert    
Krüger-Trewer, Sabina  für Wind, Ferdinand 
Memmersheim, Hans-Hermann  für Fußel, Frank 
 
Als Gäste: 
Frau Hillebrecht  RWE Power AG 
 
 
 
Entschuldigt fehlend: 
Fußel, Frank vertreten durch Memmersheim, Hans-Hermann 
Wind, Ferdinand vertreten durch Krüger-Trewer, Sabina  
 
Von der Verwaltung: 
Knopp, Peter   Erster Beigeordneter 
Rehschuh, Bodo   
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Niederschrift 
 
Bürgerbeirat Manheim am: 18.03.2010 

 
 

________ über _______  zur Kenntnis/weiteren Veranlassung/Beschlussausführung 

 

 
T A G E S O R D N U N G 

 
Öffentlicher Teil 
 

1. Manheim-Vertrag; hier: Statusbericht 
 
 

2. Sozialeinrichtungen: was wird wann in Manheim-neu gebaut 
 
 

3. Aktualisierung der Transparenzerklärung 
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Niederschrift 
 
Bürgerbeirat Manheim am: 18.03.2010 

 
 

________ über _______  zur Kenntnis/weiteren Veranlassung/Beschlussausführung 

 

Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1. Manheim-Vertrag; hier: Statusbericht 
 
 
Die Verwaltung erläutert, dass derzeit intensiv an einer Entwurfsfassung für den „Manheim 
Vertrag“ gearbeitet wird. Herr Knopp bestätigt noch einmal seine Zusage, dem Bürgerbeirat bis 
spätestens Pfingsten ein erstes Arbeitspapier zur Verfügung zu stellen. Der Bürgerbeirat bittet 
darum, dieses in sachlich/inhaltlichen Teilabschnitten bereitgestellt zu bekommen, da sich nur so 
bei der Prüfung und Bewertung des Vertragsentwurfs zeitlicher Druck vermeiden lässt.  
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Niederschrift 
 
Bürgerbeirat Manheim am: 18.03.2010 

 
 

________ über _______  zur Kenntnis/weiteren Veranlassung/Beschlussausführung 

 

 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP 2. Sozialeinrichtungen: was wird wann in Manheim-neu gebaut 
 
 
Die Verwaltung teilt mit, dass die Bestandsaufnahme für die vorhandenen städtischen 
Einrichtungen der sozialen Infrastruktur jetzt zeitnah gestartet werden soll. Zeitgleich wird derzeit 
das zukünftig in Manheim-neu notwendige Nutzungskonzept bzw. Raumprogramm in Gesprächen 
mit den betroffenen Vereinen abgefragt und erarbeitet. Ergebnisse hierzu werden bis etwa 
Juni/Juli 2010 angestrebt. Derzeit wird in Zusammenarbeit mit RWE die Auftragsvergabe an die 
bestandsaufnehmenden Architekten vorbereitet. In Bezug auf die Errichtung der sozialen 
Infrastruktur stellt die Verwaltung eine Tabelle vor, wo ein erster Vorschlag zur Planungsphase, zu 
Bauzeiten und zu geplanter Inbetriebnahme dargestellt ist. Diese Zeitachsen werden im Verlauf 
der vertiefenden Projektbearbeitung konkretisiert werden. Diese Tab. ist der Niederschrift 
beigefügt. 



Anlage zu TOP 2 
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Niederschrift 
 
Bürgerbeirat Manheim am: 18.03.2010 

 
 

________ über _______  zur Kenntnis/weiteren Veranlassung/Beschlussausführung 

 

 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP 3. Aktualisierung der Transparenzerklärung 
 
 
Die Verwaltung berichtet über einen von der Bez.-Reg. angeregten und bei dieser angesiedelten 
Prozess zur Evaluierung der Transparenzerklärung 2004 (Überarbeitung zum Zweck der 
Verbesserung). RWE-Power, die Bez.-Reg. und die eingebundenen Gemeinden thematisieren hier 
in einem ersten Schritt die in der Transparenzerklärung nicht zufriedenstellend gelösten Belange 
der Umsiedler. In Zusammenarbeit zwischen Bez.-Reg. und RWE-Power werden voraussichtlich 
noch vor der Sommerpause erste Ergebnisse erarbeitet, welche zeitnah den Gemeinden 
vorgestellt und mit diesen diskutiert werden sollen.  
Für diesen Prozess wurde bis zur Vorlage der Ergebnisse Vertraulichkeit vereinbart, an welche die 
Stadt gebunden ist.  
Die Verwaltung wird die vorgestellten Änderungen/Verbesserungen unmittelbar nach Aufhebung 
der Vertraulichkeit im Bürgerbeirat vorstellen und von den politischen Gremien der Stadt Kerpen 
beraten lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
____________________    _______________________ 
Wilhelm Lambertz     Bodo Rehschuh 
Vorsitzender      Schriftführer  
 
 
 
 
 
 


